
Muster 5 

(EV-FHR zu Nr 8 2)

Landratsamt/Kreisfreie Stadt 

Antrag auf Gewährung staatlicher Finanzhilfe nach den Finanzhilferichtlinien 

!   Zutreffendes bitte ankreuzen ⌧  $ Antrag auf Gewährung von  

 Notstandsbeihilfe 
 Kredithilfe  
 Staatsbürgschaft 

 1. Persönliche Verhältnisse 

  Antragsteller Ehegatte 

 Name   

 Vorname   

 Geburtsdatum   

 Beruf   

 Straße  

 PLZ, Ort  

 Telefon  

 Kinder und sonstige im Haushalt lebende Angehörige 

 

   Name. Vorname. Alter. Beruf und ggf. Verwandtschaftsverhältnis zum Antragsteller 

 Bankverbindung 

 
Konto-Nr. BLZ 

 
Kreditinstitut 

 
Betriebsnummer (bei Landwirten) 

 
Vorsteuerabzugsberechtigt (nur bei Gewerbetreibenden und freiberuflich Tätigen) 

 ja      nein 
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2. Schadensereignis, Schadensart und -höhe sowie Finanzierung der Schadensbeseitigung 

2.1 Schadensereignis 

 
   Schadenstag Uhrzeit 

 
Schadensart 

 

Schadenshergang  

2.2 Schadensart und -höhe 

 Art der Schäden Gesamtschadensbetrag 
€ 

 
private Gebäudeschäden 
(Art und Lage des Gebäudes, Eigentumsverhältnisse 
auf gesondertem Blatt angeben) 

 

 Hausratschäden 
(Schadensaufstellung beifügen)  

 Schäden an gewerblichem und 
freiberuflichem Vermögen  

 Schäden an landwirtschaftlichem 
und gärtnerischem Vermögen  

 Gesamtschaden  

2.3 Finanzierung der Schadensbeseitigung 

 Art der Finanzierung € 

 Gesamtschaden  

 ./. Eigene Arbeitsleistung  

 ./. Steuervorteile (z. B. Vorsteuerabzug bei Umsatzsteuer, Verlustrücktrag, 
Sonderabschreibungen, Sofortabzug von Reparaturen)  

 ./.Sonstige Hilfen (z. B. Verwandten- und Nachbarschaftshilfen, Versi 
cherungsleistungen, Schadenersatzansprüche)  

 Verbleibender Betrag  

 ./. Eigenmittel  

 ./. Bankkredit  

 ungedeckter Finanzierungsanteil  
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3. 
Wirtschaftliche Verhältnisse 
des Antragstellers und der im Haushalt lebenden Kinder und sonstigen Angehörigen im Jahr vor der Antrag- 
stellung: 

  
3.1 Einkünfte 

laut letztem !   Zutreffendes bitte ankreuzen ⌧ und Unterlagen beilegen      $ 

  Antragsteller Ehegatte Kinder sonstige im Haushalt 
lebende Angehörige 

 Einkommensteuerbescheid/ 
Lohnsteuerjahresausgleich     

 Rentenbescheid     

 Lohn-/Gehaltszettel     

 
Bilanzen und Gewinn- und 
Verlustrechnungen der letz- 
ten 3 Wirtschaftsjahre 

    

 monatliches Kindergeld € 

 Soweit vorstehend nichts angekreuzt werden kann: 

 Art der Einkünfte Höhe der Einkünfte (€) 

   

3.2 Ausgaben 
(soweit aus Steuerbescheiden nicht ersichtlich) 

  € 

 Beiträge zur Sozialversicherung  

 Werbungskosten (z. B. Fahrtkosten)  

3.3 Vermögen 
(bitte ggf. Vermögensteuerbescheid beilegen) 

 Art des Vermögens (z. B. Bargeld, Kontoguthaben, Wertpapiere, Grundstücke, 
landwirtschaftliche Fläche, Viehbestand) 

Betrag (im Zeitpunkt 
der Antragstellung) 

   

3.4 Schulden 

 
Art der Schulden 

Betrag (im Zeitpunkt 
der Antragstellung) 

   

3.5 Sonstige Angaben 

  € 

 monatliche Miete (einschl. Nebenkosten)  
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4. Erklärung des Antragstellers und seiner im Haushalt lebenden volljährigen Angehörigen 

4.1 Ich/Wir nehme(n) davon Kenntnis, daß kein Rechtsanspruch auf Förderung nach den Finanzhilferichtlinien be-

 steht. 

4.2 Ich/Wir versichere (versichern), daß die Angaben nach bestem Wissen und Gewissen gemacht werden, daß sie

 vollständig sind und nachgewiesen werden. 

4.3 Ich/Wir bin (sind) damit einverstanden, daß das zuständige Finanzamt zum Zwecke der Bearbeitung des An 

 trags Auskunft aus den Einkommen-, Körperschaft- und Vermögensteuerakten erteilt. 

4.4 Ich/Wir nehme(n) davon Kenntnis, daß 

 - die vorstehenden Angaben zu den Nummern 1 bis 3
 - die Angaben in den mit dem Antrag eingereichten Unterlagen
 - die Angaben im Verwendungsnachweis und in den ergänzenden Unterlagen
 - die Sachverhalte, von denen der Widerruf der Bewilligung und die Rückforderung der Zuwendung abhängen 
   - Tatsachen, die durch Scheingeschäfte oder Scheinhandlungen verdeckt werden und Rechtsgeschäfte oder
 Handlungen unter Mißbrauch von Gestaltungsmöglichkeiten im Zusammenhang mit der beantragten Zuwen- 
 dung 
   subventionserheblich im Sinne des § 264 des Strafgesetzbuches in Verbindung mit § 2 des Subventionsgeset-
   zes und Art. 1 des Bayerischen Subventionsgesetzes sind und ich/wir im Falle unrichtiger Angaben wegen Sub-
 ventionsbetrug bestraft werden kann (können). 

4.5 Die Angaben zu den Nummern 1 bis 3 sind erforderlich, um zu prüfen, ob die Voraussetzungen für die Gewäh 

 rung von Finanzhilfe vorliegen. Mit der Verarbeitung der Daten der Nummern 1 bis 3 zu diesem Zweck bin ich 

 (sind wir) einverstanden. 

 
 
 
 
 
 
 
 

________________________    ____________________________________ 
Ort, Datum       Unterschrift Antragsteller/Ehegatte 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
        _____________________________________________________ 

Unterschrift volljährige Kinder 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

_____________________________________________________ 
Unterschrift volljähriger im Haushalt lebender Angehöriger 

 
 


